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Sonnwende am
Hoheneggersteig

Die traditionelle Sonnwendfeier am Hoheneggersteig war auf Grund der angenehmen Temperatur außerordentlich gut be-
sucht. Für gute Laune unter den Gästen sorgten Claudia Karlsburger mit ihren erlesenen Weinen und Familie Steininger mit 
köstlichen Aufstrichbroten. Am Feuer – gut bewacht von der FF Kritzendorf – hatten nicht nur die zahlreichen Kinder Spaß.

1984 – 2014

30 
Jahre

Kritzendorfer Riedenfest 2014
31. August am Riedenwanderweg-Hoheneggersteig

bei Dauerregen Ersatztermin 7. September

Infos: www.kritzendorf-belebt.at
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Zum Glück blieb unser Ort bis-
her von größerem Unheil ver-
schont, wir können einem er-

holsamen Sommer ins Auge blicken.

Tierarztpraxis eröffnet,
Kaffeehaus folgt in Kürze

Mit Freude kann ich berichten, 
dass nach langwierigen Verhand-

lungen und vielen Gesprächen die 
Kleintierpraxis von Frau Mag. Sabine 
Freysinger im Kritzendorfer Amts-
haus bereits eröffnet werden konnte 
(siehe auch Seite 10). 
Und es wird nicht mehr lange dauern, 
bis in den ehemaligen Räumlichkeiten 
der Post auch ein Kaffeehaus eröffnen 
wird. Die behördlichen Genehmigun-
gen liegen bereits vor, die Umbauar-
beiten sind bereits in vollem Gange. 
Wenn die Arbeiten weiter so zügig 
voranschreiten, wird im Cafe „Ribisel“ 
(der Lokalname ist eine Hommage an 
das Kritzendorf der Nachkriegsjahre, 
wo unser Ort durch den Ribiselwein 
berühmt wurde) bereits im September 
der erste Gast begrüßt. Als beson-
dere Attraktivität wird die neue Kaf-
feehausbesitzerin Kirstie Riedl ihre 
Köstlichkeiten, Kaffee und Tee auch in 
einen Schanigarten am Vorplatz des 
Amtshauses servieren (siehe auch 
Bericht auf Seite 20). Für die Gäs-
te des Kaffeehauses und die Kunden 
der Tierarztpraxis stehen reservierte 
Parkplätze zur Verfügung, die von den 
beiden Unternehmen finanziert wer-
den.

Sonnendeck im Strombad:
Sanierung ist unumgänglich

Es war bereits im Jahre 2010, als ich 
bei der Gemeinde die Sanierung 

eines der historisch bedeutendsten 
Bauwerke im Kritzendorfer Strombad 
vorgeschlagen habe. Seit Jahrzehnten 
befindet sich das imposante Sonnen-
deck, zwischen Donau und Rondeou, 
in einem Dornröschenschlaf. Die Au-
ßensubstanz verfällt zusehends, eine 
rasche Sanierung erscheint unum-
gänglich. Dazu fehlten der Gemeinde 
bisher die nötigen Finanzmittel. Trotz 
allem bin ich zuversichtlich, dass 
dieses geschichtsträchtige Bauwerk 
nicht dem Verfall preisgegeben wird. 
Denn auch die Sanierung des völlig 
desolaten Rondeaus im Strombad und 
die Revitalisierung des von der Aus-
trocknung bedrohten Silbersees dau-
erten viele Jahre. Heute präsentieren 
sich beide Objekte wieder in einem 
hervorragenden Zustand und werden 
von vielen Besuchern frequentiert.

Flexleitengasse: Sanierung beendet

Nach vielen Jahren der Sanierung 
konnte nun endlich die Flexlei-

tengasse mit einer durchgehenden 
Asphaltdecke überzogen werden. 
Nach dem Neubau von Leitschienen 
und dem aufwändigen Bau von Stütz-
mauern ist das Bauprojekt Flexleiten-
gasse nun endgültig abgeschlossen. 
Damit ist wieder für mehr Sicherheit 
im Straßenverkehr gesorgt. Immer 
wieder stürzten Fahrzeuge über die 
steile Böschung und mussten von der 
Feuerwehr geborgen werden. 

Gasleitung auf Hauptstraße:
Neubau im Sommer fertig

Wie bereits angekündigt, hat der 
Neubau der Gasleitung zwischen 

Badstraße und oberes Ende des Kaffee-
hausberges bereits begonnen. Nach-
dem die alte Leitung an die 70 Jahre 
am Buckel hat, mussten die Gasrohre 
samt Hausanschlüssen ausgetauscht 
werden. Wenn keine Komplikationen 
auftreten, sollte die Baustelle im Au-
gust abgeschlossen sein. Ich danke 
allen Verkehrsteilnehmer für ihr Ver-
ständnis, da es zu den Verkehrsspitzen 
immer wieder zu kürzeren Wartezeiten 
vor den Verkehrsampeln kommt.

Ich wünsche Ihnen allen einen erhol-
samen Urlaub im Kreise Ihrer Familie 

und würde mich freuen, wenn Sie mich 
weiterhin so tatkräftig bei meiner Tä-
tigkeit unterstützen würden.  

Ihr Ortsvorsteher Franz Resperger

Geschätzte Kritzendorferinnen,
liebe Kritzendorfer!

Kunser
ritzendorfer

Ortsvorsteher

Sprechstunden 
Ortsvorsteher Franz Resperger

(mit Anmeldemöglichkeit für 
Gemeindeausflüge)

Dienstag 16 bis 17.30 Uhr 
Donnerstag 8 bis 9 Uhr

Amtshaus Kritzendorf 
Telefon 444 - 329

Impressum: 
• Herausgeber, Medieninhaber und Verleger: Kritzendorfer Volkspartei, Obm. Hans Doskoczil, 3420 Kritzendorf, Bahnhofpl. 16 
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Kriminalität in Klosterneuburg 
im Vorjahr um 12% gesunken
Strafbare Handlungen gegen fremdes Vermögen (Diebstähle, Einbrüche etc.) 
sogar um 15,3% gesunken.
Ein sehr erfreuliches Ergebnis zeigt die 
Kriminalstatistik 2013 für Klosterneu-
burg. Die Gesamt-Kriminalität ist um 
11,8% gesunken. Weniger Strafrechts-
delikte und eine höhere Aufklärung 
freut auch die Stadtverantwortlichen. 
So konnten im Vorjahr 40,7% aller in 
Klosterneuburg verübten Delikte nach 
dem Strafrecht geklärt werden. Dies 
bedeutet eine Steigerung von 4,4% 
gegenüber dem Jahr 2012.
Der Sicherheitsbeauftragte der Stadt 
Klosterneuburg Vizebgm. Richard Raz 
führt diesen positiven Umstand auf 
mehrere Umstände zurück:
1. Die hervorragende und engagierte  
 Arbeit unserer Exekutive;
2. die in den letzten Jahren verstärkte  
 nationale und internationale 
 Zusammenarbeit der Polizeikräfte;
3. die ausgezeichnete Präventions-
 arbeit, wobei die seit 2012 beste-
 hende Sicherheitspartnerschaft zwischen dem Innen-  
 ministerium und der Stadt Klosterneuburg, besonders  
 auf dem Gebiet der Kriminalitätsvorbeugung und der   
 damit verbundenen aktuellen und zeitnahen Informa-
 tionsschiene zu neu auftretenden Kriminalitätsformen
  über das Amtsblatt und der Homepage der Stadt, 
 sicherlich zu diesem erfreulichen Kriminalitätsrück-  
 gang beigetragen haben.
Raz weiter: „Als Stadtverantwortliche werden wir weiterhin 
alle unsere Möglichkeiten ausschöpfen, um diesen erfreu-
lichen Trend nicht nur zu stabilisieren, sondern mithelfen, 
die Kriminalität in unserer schönen Stadt weiter zu senken.
Sicherheit stellt schließlich einen wesentlichen Punkt für 
eine hohe Lebensqualität dar.“
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Beim 1. Sicherheitsstammtisch im Ortszentrum Weidling (von links): 
Verkehrsstadtrat LA Abg. Willi Eigner, Vizebürgermeister Richard Raz, 
Innenministerin Johanna Mikl-Leitner, Bezirkshauptmann Dr. Wolfgang Straub,  
Bezirkskommandant Wien Umgebung Obstltd. Herbert Donabaum 
sowie ein Vertreter der Landespolizeidirektion Niederösterreich.

WIR MACHEN DRUCK
• Prospekte, Flyer & Kataloge   
• Visitenkarten, Briefpapier & Kuverts
• Transparente, Schilder & Fahnen
•  Webdesign & Logogestaltung  

Agentur Steinschütz-Winter
3420 Kritzendorf, Hauptstraße 178

T: 02243-28926 • E: agentur@steinschuetz.at



5Ausgabe_3_2014Kritzendorfunser4

Fo
to

: S
ta

d
tg

em
ei

n
d

e 
K

lo
st

er
n

eu
b

u
rg

Jeder Brunnen ist eine Öffnung 
des Grundwassers bzw. wird 
durch die Herstellung im Be-

reich der Außenwand eine Störzone 
im Bodenfilter bewirkt, wodurch bei 
mangelhafter Erhaltung eine Begüns-
tigung des Schadstoff eintrages gege-
ben ist. Die so genannte Selbstreini-
gung des Grundwassers funktioniert 
nicht so wie manche glauben, da es an 
Licht, Wärme und Sauerstoff mangelt.
Halten Sie bitte die nachfolgenden Kri-
terien ein – sie dienen nicht nur Ihnen 
selbst, sondern Sie schützen dadurch 
auch die Gesundheit des Nächsten –
denn Grundwasser fließt.

ERHALTUNG AM BAUWERK

Allgemeines
• Weder durch den Brunnendeckel  
 selbst, noch durch Lüftungs-,   
 Einstiegs- und Montageöffnungen  
 darf Schmutz, Staub, Ungeziefer  
 und Niederschlagswasser in den  
 Brunnen kommen.
• Auch nachträglich durchgeführte  
 Rohr- und Kabeldurchführungen in  
 den Brunnen sind flüssigkeitsdicht  
 zu verschließen.
• Im Luftraum des Brunnens dürfen  
 keine Holzteile vorhanden sein.
• Eisenteile sind gegen Korrosion 
 zu schützen, wobei auf die Ver-
 wendung lebensmittelechter 
 Materialien zu achten ist.
• Das Gelände um den Brunnen  
 muss so erhalten bleiben, dass kein  
 Oberflächenwasser zufließen und  
 das anfallende Niederschlags-
 wasser schadlos abfließen kann.
• Die unmittelbare Nähe des 

 Brunnens ist frei von Baum- und  
 Strauchbewuchs zu halten, da der
  den Brunnen umgebende Lehm-
 schlag oder die Dichtheit des 
 Bauwerkes selbst durch Wurzeln  
 zerstört werden kann.
• Bei Wasserentnahmemöglichkeiten
  unmittelbar beim Brunnen sind die
  Einrichtungen zur schadlosen  
 Ableitung des Überwassers 
 (Abwassers) dicht zu erhalten. 
 Es muss dafür gesorgt werden, 
 dass es zu keiner konzentrierten  
 Versickerung im Nahbereich des  
 Brunnens kommen kann.

Spezielles

Schachtbrunnen
• Der Brunnenschacht muss bis auf  
 die Grundwasser führende Schichte
  (höchster Grundwasserstand) dicht  
 bleiben. Infolge möglicher Setzungen
  ist besonderes Augenmerk auf die
 Dichtheit der Fugen zwischen den  
 Brunnenringen zu legen.
 (Die Stoßfuge zwischen den ersten  
 beiden Brunnenringen ist wasser- 
 dicht zu verschließen.)
Die Fuge zwischen dem Brunnenring 
und dem Traufenpflaster muss flüssig-
keitsdicht bleiben.

Bohrbrunnen
• Der Abschluss des Brunnenkopfes  
 muss abgedeckt bleiben.
 
Schlagbrunnen
• Das Brunnenrohr muss standsicher  
 verankert bleiben.

FASSUNGSZONE

Die Fassungszone dient dem besonde-
ren Schutz der unmittelbaren Umge-
bung von Brunnen vor Verunreinigungen 
oder sonstigen Beeinträchtigungen. Wir 
dürfen nicht vergessen, dass durch den 
Brunnenbau im Bereich der Außenwand 
eine Störzone des Bodenfilters gegeben 
ist, und dadurch auch bei ordnungsge-
mäßer Erhaltung des Bauwerkes eine 
Begünstigung des Schadstoffeintrages 
in den Grundwasserkörper gegeben ist.
In der Fassungszone von Brunnen ist 
unzulässig
• Errichtung und Betrieb von Ab-
 wasserbeseitigungsanlagen, ins-
 besondere von Senk- und Sicker-
 gruben, Güllegruben und Kanälen.
• Die Lagerung von und die Mani-
 pulation mit Wasser gefährdenden  
 Stoffen, wie z.B. Treibstoff, Öl, Mist,  
 Kompost, Chemikalien und Müll.
• Weidebetrieb und Aufbringen von  
 Dünger und Pflanzenschutzmitteln  
 aller Art.
• Grabungen, Bohrungen und sonstige
 Tiefbaumaßnahmen.
• Abstellen von Kraftfahrzeugen 
 sowie das Waschen von Kraftfahr-
 zeugen oder Reparatur- und 
 Servicearbeiten.
• Entfernen der schützenden Boden-
 schichten bzw. Abheben der 
 Grasnarbe oder der Humusschichte.

Im Rahmen der „Bahnhofsoffensive“, die vor kurzem be-
schlossen wurde und bei der die ÖBB, Land NÖ und der 

Bund insgesamt rd. 140 Millionen Euro für die Sanierung 
und Erweiterung der Bahnhöfe investieren werden, werden 
auch die Bahnhöfe Klosterneuburg-Kierling und Unter Krit-
zendorf berücksichtigt. Bürgermeister Mag. Stefan Schmu-
ckenschlager und Verkehrsstadtrat LAbg. DI Willibald Eigner 
freuen sich, dass es im Jahr 2015 zu einer Sanierung und 
einem Ausbau der Bahnhöfe Kierling und Unter Kritzendorf 
kommen wird. 

Konkret sind folgende Maßnahmen vorgesehen:   
•  Bahnhof Kierling: Erneuerung der zwei Bahnsteige (55 cm 

Bahnsteighöhe) sowie Errichtung eines Behinderten-WCs. 
Baubeginn: 2015, voraussichtliche Inbetriebnahme: 2015. 

• Bahnhof Unter Kritzendorf: Erneuerung der zwei Bahnstei-
ge (55 cm Bahnsteighöhe), Errichtung eines Blindenleit-
systems auf zwei Bahnsteigkanten. Baubeginn und Inbe-
triebnahme Phase 1 (Bahnsteig 1) erfolgte bereits 2013, 
Baubeginn Phase 2 (Bahnsteig 2): 2015, voraussichtliche 
Inbetriebnahme: 2015. Insgesamt werden dafür 1,42 Millio-
nen Euro investiert. Weiters hofft die Stadtgemeinde, dass 
im Zuge dieser Bahnhofsoffensive auch der Ausbau der 
Park&Ride-Anlage beim Bahnhof Unter Kritzendorf voran-
getrieben wird. Seit rund zwei Jahren wird hier seitens der 
ÖBB eine Realisierung in Aussicht gestellt.

Quelle: Stadtgemeinde Klosterneuburg

Bankstelle Rathausplatz 7

Wenn’s ums Bauen und Wohnen geht,

ist nur eine Bank meine Bank.

Sicher ist sicher.

Manchmal braucht das Leben einfach mehr Platz. Ihr Raiffeisen-
berater hilft mit der passenden Finanzierungslösung, Ihren 
Wohntraum sicher und ohne Überraschungen zu verwirklichen. 
Eben ge nau so, wie man sich das von einem starken Partner 
erwartet. Nähere Infos unter www.raiffeisen.at

0000000568.indd   1 13.01.2014   08:59:28

Bahnhof Unter Kritzendorf 
wird weiter ausgebaut

Robert Amon

Ayurveda Praxis
Massagen 

Ernährungsberatung

Entspannungstraining nach Jacobson

Nordic Walking

Workshops

Hatha Yoga

Zum (Ver)schenken
Gutscheine 

Handgerührte Cremes und Öle

Manufakturen aus Glas- & Edelsteinen

Heilsteine für die 7 Chakren

Bowtech
Reorganisation von Körper, Geist und Seele

Reni Marik
Dipl. Ayurveda Masseurin

Dipl. Ayurveda Ernährungsberaterin
Bowen Practitioner 

0664 934 24 10
3420 Kritzendorf, Klinggasse 23 
www.ayurveda-klosterneuburg.at

Erhaltung von Hausbrunnen

Bürgermeister Stefan 
Schmuckenschlager 
und Verkehrsstadtrat 
LAbg. Willi Eigner

Tischlereibedarf

Handelsagentur

Produkte aus Holz im und ums Haus Leo Salbrechter 3420 Kritzendorf, T.-Brunner-Weg  3 + 5
Tel. u. Fax: 02243  – 24 653

Mobil: 0699 – 101 03 530 
Mail: office@lesa.atLatten, Staffel, Plattenzuschnitte, Profilholz,

Leimbinder, Bauholz, Terrassendielen, Türen, Fenster, Garagentore, 
Inku Melan, Parkettböden, Insektenschutzgitter, Aluzäune, Zubehör,

 Hauszustellung und Vermietung von fahrbarer Verkaufshütte.

www.lesa.at

Int. Reisebüro Babenberg
             Reisen zu fairen Preisen

Familie Schumacher
Tel.: 02243–217 93 • Fax: 02243–217 94
A-3400 Klosterneuburg, Niedermarkt 1 - 3
E: h.schumacher@babenberg.at   www.babenberg.at 
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Stift und Stadt feierten, aber auch Kritzendorf war vertreten:

900 Jahre Stift Klosterneuburg

Günter Steindorfer

Niederösterreichische Versicherung AG 

Rathausplatz 20-21 

3400 Klosterneuburg

Tel. 0664/80 109 5926 

guenter.steindorfer@noevers.at

www.noevers.atDigitale Visitenkarte:

wir 
schaffen das.

Mit 300 nV Beratern ganz in ihrer nähe.

Samstag, 14. 6. – die mit Spannung erwartete Generalver-
sammlung der Bewohner des Strombades, die zahlreich 

erschienen sind. Veranstaltungsort: Donaurestaurant.
Als Vertreter der 
Stadtgemeinde waren 
Stadtrat Czerny und 
Ing. Fuchshuber, Lei-
ter der Bäderverwal-
tung, anwesend.
Nach der Tagesord-
nung wurde die ein-
stimmige Entlastung 
des Vorstandes beschlossen und der neue Vorstand präsentiert:
Obmann: Dr. Gerd Höllerl; Obmann-Stellvertreter: Hans Caha
2. Stellvertreter: Mag. Daniela Eidherr-Höllerl; Schriftführer: 
Gottfried Lechinger; Kassier: Helmut Smolka
Unter Allfälliges wurde die Diskussion zum Teil sehr emotional 
geführt. Vertragsverlängerung für die Unterbestandsnehmer 
und die geplante Asphaltierung des Treppelweges im Strombad-
bereich durch die Via Donau sorgten für heftige Diskussionen. 
Verschiedene Meinungen und Ansichten prallten aufeinander.
Frage: Sollte nicht die Ruhe und der Erholungswert, die es im 
Strombad immer gegeben hat, das oberste Ziel sein? Kleine, 
feine Feste zum Auflockern und das Miteinander hat diesem 
Areal immer seinen Charm gegeben.

Robert Hölzl

Als erste österreichische Stadt 
nach Wien soll Klosterneuburg 
ab Herbst 2014, spätestens zu 

Leopoldi, eine eigene Car2Go Flotte 
bekommen! Die Verhandlungen über 
die Erweiterung des Geschäftsgebie-
tes des bekannten Carsharinganbie-
ters von Wien nach Klosterneuburg 
sind schon sehr weit fortgeschritten. 
Car2Go richtet sich vor allem an jene 
Menschen, die oft mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln fahren und selbst kein 
Auto besitzen oder nur hin und wieder 
einen PKW benötigen. 
Wer Car2Go nutzen möchte registriert 
sich einfach online als Mitglied, holt 
seine Mitgliedskarte gegen Vorlage des 
Führerscheins ab und kann voraussicht-
lich ab Herbst nicht nur in Wien, sondern 
auch in Klosterneuburg ein Auto aus-
borgen. Das funktioniert sehr einfach 
– einsteigen, losfahren, Auto abstellen. 
Bezahlt wird dabei nach der Dauer der 
Nutzung. So zahlt man 0,31 Euro pro 
Minute und 14,90 Euro pro Stunde. An-

sonsten fallen keine Fixkosten an und 
der Treibstoff und die Versicherung sind 
schon in den genannten Preisen inklu-
diert. Die Registrierung für die Car2Go 
Benutzung soll in Klosterneuburg auch 
über die Geschäftsstelle der Hypo NÖ 
am Niedermarkt erfolgen. 
Derzeit sind bereits über 200 Klos-

terneuburger bei Car2Go registriert. 
Durch die Erweiterung nach Kloster-
neuburg sollen es langfristig deutlich 
mehr werden. Damit soll ein weiterer 
wichtiger Schritt in Richtung umwelt-
freundliche und kostengünstige Mobili-
tät in Klosterneuburg gesetzt werden! 

oevp-klosterneuburg.at

Generalversammlung des 
Verein Donausiedlung – VDK

Bereits ab Herbst 2014:

Car2Go in Klosterneuburg

Bei strahlendem Sonnenschein 
nahmen ca. zehntausend Be-
sucher am gemeinsamen Ju-

biläumsfest des Stiftes und der Stadt 
Klosterneuburg teil. „900 Jahre Stift 
Klosterneuburg“ und ein buntes Pro-
gramm waren der Anlass, der zahl-
reiche Familien, aber auch Prominenz 
aus der Gesellschaft, Wirtschaft und 
Politik nach Klosterneuburg lockte.
Ein großes Fest für und mit den Men-
schen, das war der Wunsch und Auf-
trag von Abtprimas Bernhard Backovs-
ky für das 900 Jahre Jubiläumsfest. 
Denn vor 900 Jahren wurde durch den 
Babenberger Markgraf Leopold III. der 
Grundstein zur Stiftskirche des Stiftes 
Klosterneuburg gelegt. Zu diesem be-

deutenden Anlass, dem 900-jährigen 
Jubiläum, fand am Sonntag, den 15. 
Juni ein ganz besonderes Stiftsfest 
statt und über 10.000 Festgäste ka-
men. Die Stadt Klosterneuburg und 
das Stift feierten gemeinsam mit vie-
len Highlights für die ganze Familie. 
Das Programm war breit gefächert 
und reichte von der Familien-Festmes-
se mit einem Kinderchor aus Bergen/
Norwegen in der Stiftskirche bis zum 
Festumzug von über 40 geschmückten 
Wägen durch die Obere Stadt Klos-
terneuburg. Mit dabei waren auch die 
Kritzendorfer Weinbauern mit einem 
geschmückten Wagen und die Volks-
schule Kritzendorf.
Zu Mittag erfolgte eine symbolische 
Grundsteinlegung und Segnung durch 
Abtprimas Propst Bernhard Backovs-
ky Can. Reg.

Quelle: Stift Klosterneuburg

Unter diesem 
Motto waren die 
Lehrerinnen und 

deren Schülerinnen und
Schüler nahezu vollzählige 

am Festumzug mit dabei und 
beeindruckten mit ihren selbst -

gestalteten T-Shirts die anwesenden Gäste.

„Die lebendigen Bausteine unserer Stadt!“ 

 
mit Sopranistin  
Maria Bisso
Für Anfänger und Profis: 
Oper, Musical und Lied.

Für Moderatoren und 
Lehrer, die Atem- und  
Stimmtraining über Ge-
sang erfahren wollen.

Für alle jene, die ihre 
Stimme besser kennen 
lernen wollen.

Ziele und Inhalte * Freude am Gesang
 * Körperhaltung und Atemtechniken
 * Durch die Stimme die Atmung 
  verstärken, durch die Atmung die 
  Stimme verstärken.

Dauer und Kosten * gern auf Anfrage, 
  telefonisch oder per Mail.

Kontakt * email: mariabissosoprano@hotmail.com
 * mobil: +43 (0)660 - 5237181
 * ort: Kritzendorf-Klosterneuburg
 * web: www.mariabisso.com

Gesangunterricht
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Am  Thomas-Brunner-Weg, un-
mittelbar unterhalb des Rieden-
wanderwegs, befindet sich eine 

Trockenmauer mit rechteckigem Loch 
(Abb. 1). Eine Tafel weist darauf hin, 
dass nach der Überlieferung die Krit-
zendorfer an diesen Ort vor den heran-
nahenden Türken geflüchtet seien und 
in dem Loch ihr Brot gebacken hätten. 

An der Legende ist einiges unglaub-
haft. Zwar zogen 1683 türkische Trup-
penteile donauabwärts zur Belagerung 
von Wien und richteten unterwegs in 

Klosterneuburg großen Schaden an 
(Abb. 2). Berichte, wonach die Tür-
ken brandschatzend auch in den um-
liegenden Dörfern Häuser, Felder und 
Weingärten verwüsteten, Frauen ver-
gewaltigten und Männer verschleppten 
oder umbrachten, wurden erst später 
verfasst und dürften übertrieben sein. 
Die Kritzendorfer Untertanen des Stif-
tes Klosterneuburg meldeten jedenfalls 
unmittelbar nach dem „Türkenrummel“ 
einen Gesamtschaden von  6.262 Gul-
den, was hochgerechnet und auf ganz 
Kritzendorf bezogen in heutigem Gel-
deswert größenordnungsmäßig 1 Million 
EUR entspricht. In den Grundbüchern 
findet sich ein abgebranntes Haus, das 
muss aber nicht von den Türken ange-
zündet worden sein. In den Stiftsakten 
wird allerdings 4 Jahre danach von ei-
ner Misshandlung berichtet: „Helm Co-

loman Inwohner zu Kritzendorf, dessen 
Weib bey Belagerung Wiens von den 
Türken gefangen, oder zusammenge-
hauen wurde, bittet (...) um Erlaubniß 
wieder heirathen zu dürfen“. 

Dass die Kritzendorfer auf ihrer Flucht 
ausgerechnet in den donauaufwärts 
gelegenen Wald – und damit den Tür-
ken entgegen – gezogen seien, ist je-
denfalls unglaubwürdig. Auch ist es 
unwahrscheinlich, dass sie in ihrem 
Versteck ein Feuer entzündeten und 
sich durch dessen Rauch verrieten.

Die ortsbekannte Benennung „Türki-
scher Backofen“ bedeutet ja eigent-
lich, dass Türken darin gebacken hät-
ten. Dass die Türken aus Angst vor 
Abwehr die Siedlungen umgingen, ist 
unwahrscheinlich. Eher schon könn-

te wieder einmal der Weg entlang der 
Donau unpassierbar gewesen sein, so-
dass sie auf halber Hanghöhe donau-
abwärts gezogen sein könnten. 

Eine andere Legende über Türken und 
einen Backofen findet sich im Höflei-
ner Heimatbuch. Zwar wird auch dort 
berichtet, dass sich die Einwohner in 
den Wäldern versteckten, der Back-
ofen stand jedoch in einem Haus mit-
ten im Ort und diente einer alten Frau 
als Versteck. Die Idee vom Backofen 
wurde wohl von Kritzendorfern aus 
späteren Generationen importiert und 
uminterpretiert.

Beim Kritzendorfer „Türkischen Back-
ofen“ handelt es sich offensichtlich 
um eine simple Trockenmauer, die die 
darüber gelegene Weingartenterras-
se gegen den steil abfallenden Hang 
absicherte. Das Loch (Abb. 3) ist eine 
sogenannte Ducke, die einem Weingar-
tenhüter als Unterstand bzw. Lager 
gedient hat.

Raimund Hofbauer

Kunser
ritzendorf Der Türkische 

Backofen                 

1

Öffnungszeiten Dorfmuseum
Samstag, 5. und 19. Juli von 16 – 18 Uhr
Samstag, 2., 16. August von 16 – 18 Uhr
Samstag, 6. und 20. September  von 16 – 18 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung 
unter Telefon: 0676 - 4912513

8

Neues aus dem Dorfmuseum

Seit meinem letzten Bericht sind wieder interessante 
Exponate dazugekommen. 

Lisbeth Preisecker überließ dem Dorfmuseum einen Fass-
boden und Faßdauben mit Initialen. Im März erhielten wir 
von Petra Gell das Bild einer Strandvilla aus dem Strom-
bad,  worüber bereits in der letzten Ausgabe berichtet wur-
de. Eines Tages fanden wir in einem der Schauräume ein 
verziertes Beil. Offenbar hat dieses ein anonymer Spender 
bei seinem Besuch hinterlassen. Böse Zungen behaupten, 
dass eben altes Glumpert eher Zuwachs bekommt als dass 
jemand etwas wegträgt. Mögen wir noch viel derartiges 
Zeugs bekommen!
Rainer Gell hat einige der im Dorfmuseum archivierten 
Tondokumente via Internet zugänglich gemacht. Hören Sie 
selbst unter https://soundcloud.com/rainer-gell. 
Auf Ihren Besuch – sei es zur Besichtigung des Bestandes 
oder zur Übergabe von Objekten – freut sich das Museums-
team des Komitees zur Kritzendorfer Heimatpflege. Wir 
sind nach wie vor an Gegenständen, Fotos, Schriftstücken, 
Bild- und Tonträgern aus bzw. über Kritzendorf interes-
siert, sei es als Überlassung, als Leihgabe oder auch nur 
zum Kopieren oder Fotografieren. Auch wenn nicht alles 
gleich ausgestellt werden kann, so steht das gesammelte 
Material für künftige Ausstellungen, Artikel und Druckwer-
ke zur Verfügung. 

Raimund Hofbauer 
(Kurator des Dorfmuseums) 0676 4912513

History

2

3

Autohaus Tatzer
3424 Zeiselmauer • Gewerbepark Ost I/3 
02242 – 70 190 • www.autohaus-tatzer.at
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Der 1970 in Wien geborene und 
in Kritzendorf aufgewachsene 
Georg „Gorx“ Seitz besuchte 

die Wiener Kunstschule für Freie und 
Angewandte Malerei, sowie die Höhere 
Graphische Lehr- und Versuchsanstalt 
für Photographie und das Franz Schu-
bert Konservatorium für Jazz-Baß. 
Georg Seitz ist in der österreichischen 
Kunstszene kein Unbekannter. Seine 
erste Präsentation hatte er bereits im 
Alter von 18 Jahren, worauf zahlreiche 
weitere Ausstellungstermine folgten. 
Aufenthalte in New York und Tokio er-
weiterten den Horizont dieses sozial 
engagierten Künstlers, der eine unver-
kennbare Acryltechnik der reinen Far-
be und signifikanten Formen entwickelt 
hat. Indem Gorx persönliche Erinne-
rungen aus seinem Leben verarbeitet, 
gibt er auch Zeitgeschichte wieder und 
österreichische Geschichte. Und doch 
wirken seine Bilder zugleich überregi-
onal, global, hätten ebenso in New York 
gemalt werden können wie in Bangla-
desh. Das ist das Moderne an seinen 
Bildern, dass sie frei jeglicher Nationa-
lität sind, dass es Weltbilder sind.

Rotweinopening in Horitschon
Diesmal präsentierte „Gorx“ seine 
Kunstwerke am 7. und 8. Juni anlässlich 
des Rotweinopening Horitschon beim 
Winzer Weninger. „In Anbetracht der 
hervorragenden Weine war es ein sehr 
anstrengendes, aber auch erfolgreiches 
Wochenende“, meinte der Künstler.

Auf die Frage, ob der Künstler dem-
nächst wieder einmal eine Ausstellung 
geplant hätte: „Das passiert meistens 
spontan. Aber sollten sich eure Le-
serInnen für meine Werke interessieren, 
dann freue ich mich über einen Besuch 
auf meiner Homepage: www.gorx4.net.“

GeSt

Ihr Tier in guten Händen!

Zahlreiche Gäste erschienen am 13. Juni zur Eröffnung 
der neuen Tierarztpraxis von Mag. Sabine Freysinger 
im Amtshaus. Nachdem die Gastgeberin ihre Besu-

cher begrüßt und sich kurz vorstellt hatte, bekräftigte Vize-
bürgermeister Richard Raz in seiner Rede die Wichtigkeit, 
dass das Kritzendorfer Amtshaus wieder belebt wird und 
wünschte Sabine Freysinger und ihrem Team einen erfolg-
reichen Start. Das köstliche Buffet wurde vom Gasthaus am 
Silbersee zubereitet, dazu gab es prämierte Weine von der 
Winzerfamilie Ubl-Doschek.

Ein Traum ging in Erfüllung
Die Mutter zweier Töchter wohnt 
mit ihrer Familie, ihren beiden 
Katzen und ihrem Hund in Klos-
terneuburg. Nach dem Studium 
an der Veterinärmedizinischen 
Universität Wien arbeitete sie 
als Tierärztin in mehreren Tierkli-
niken und Tierarztpraxen in Ös-
terreich. In diesen Jahren konnte 
sie umfangreiche Erfahrungen für ihre interessante Arbeit 
sammeln. Mit der Eröffnung ihrer Praxis ging ein von ihr 
lang ersehnter Wunsch in Erfüllung.
Die Praxis ist mit modernsten medizinischen Geräten für 
Diagnostik und Behandlung ausgestattet. Dazu zählen: Mo-
dernes Röntgengerät mit digitaler Entwicklung, Ultraschall-
gerät, Endoskopie, EKG, Labor, OP mit Inhalationnarkose, 
Blutlabor und Zahnstation. Ihren kardiologischen Patienten 
werden zusätzlich HDO-Blutdruckmes sung, Herzultraschall 
inkl. Dopplerabklärung geboten.

Ein umfangreiches Leistungsspektrum 
Eine haustierärztliche Betreuung Ihres Vierbeiners und 
eine Behandlung mit größter Fürsorge auf modernstem 
Wissensstand erwartet Sie. Für Diagnostik steht ein pra-
xisinternes Labor zur Verfügung, damit wichtigste Blutpa-
rameter sofort bestimmt und verschiedene Kot- und Urin-
untersuchungen vor Ort durchgeführt werden können. 
Ein modernes Röntgengerät mit digitaler Entwicklung 
liefert sofort verfügba-
re Aufnahmen bei einer 
insgesamt bedeutend 
geringeren Strahlenbe-
lastung für Ihr Tier. Ein 
Ultraschallgerät ermög-
licht die Untersuchung 
innerer Organe sowie des 
Herzens. Weichteilchir-
urgie, Kastrationen, Am-
putationen und Zahnbe-
handlungen gehören zum 
Angebot für Ihren Lieb-
ling. Die Narkose erfolgt 
auf hohem Standard mit 
Inhalationsnarkose und 
Monitorüberwachung. 

Tierärztin mit Herz und Seele
Mag. Sabine Freysinger macht ihren Beruf aus Leidenschaft 
und das merken auch ihre Patienten! Unter diesem Mot-
to auf ein baldiges Wiedersehen in der Tierarztpraxis im 
Amtshaus.
Das Praxisteam wird durch die Studentin für Veterinär-
medizin Sophie Lunz und die Tierarzthelferinnen Antonia 
Fuchs und Nicole Fesl ergänzt.

Ein Spruch, der bewegt und zum Nachdenken anregen soll:
Solange Menschen denken, dass Tiere nicht fühlen, müssen 
Tiere fühlen, dass Menschen nicht denken.

GeSt

Sabine Freysinger fühlte sich in der Männerrunde wohl (v.l.):
GR Wilhelm Müller, BH Dr. Wolfgang Straub, VB Richard Raz, 
AT DDr. Holger Herbrüggen, STR Dr. Stefan Mann, LA Abg. 
Willi Eigner, OV Franz Resperger, WK-Obmann KR Walter 
Platteter, STR Karl Hava und STR Martin Czerny

Mag. Sabine Freysinger 
mit ihrem Kater Campino
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Aus Liebe zu Ihrem Tier
Tierarztpraxis Sabine Freysinger
3420 Kritzendorf, Hauptstraße 56-58 
(Im Amtshaus)

Tel: 02243/26159       Mobil: 0664/2833202
Mail: tierarzt.freysinger@gmail.com
www.tierarzt-freysinger.at

Wir freuen uns Sie und Ihr Tier 
begrüßen zu dürfen!

Ordinationszeiten:
Mo, Mi: 10-12 u. 17-19 Uhr
Di, Fr, Sa: 10-12 Uhr
Do: 16-19 Uhr 
Hausbesuche und 
Terminenach Vereinbarung möglich!
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Im Juni fand ein Schnuppertag für die 
zukünftigen Tafelklassler statt. Die 

Kinder lernten ihre Lehrerinnen Sylvia 
Holeweg und Katharina Kerbl kennen. 
Es wird eine Pinguin- und eine Bären-
klasse geben. Bei unterschiedlichen 
Stationen konnten die Kinder nicht nur 
das Schulhaus und ihr Klassenzimmer 
erkunden, sondern auch ihr Können 
und Wissen unter Beweis stellen. Auch 
erste Freundschaften wurden bereits 
mit den Kindern der jetzigen 3. Klassen 
geschlossen, die die Partnerschaft für 
die neuen 1. Klassen übernehmen.

ABC Fest

Endlich war es soweit. Die Kinder der 
1. Klasse können alle Buchstaben 

des Alphabets und dies wurde mit einem 
großen ABC Fest im Schulgarten gefei-
ert. In Form eines Stationenbetriebes 
mussten die Kinder zeigen, was sie in 
diesem Schuljahr gelernt haben. Mit viel 
Freude und Begeisterung meisterten sie 
die Aufgaben mit Bravour.

Schulfest der PVS Kritzendorf

Am 13. Juni fand das Sommerfest 
der PVS Kritzendorf statt. Bei 

strahlendem Wetter wurden die El-
tern der SchülerInnen zu einer kleinen 

Vorführung der acht Klassen geladen. 
Jeder Lehrer/jede Lehrerin bereitete 
zum Abschluss des Schuljahres ein 
Lied oder einen Tanz mit ihrer Klasse 
vor. Danach vergnügten sich die Kin-
der bei vorbereiteten Stationen im 
Schulgarten. Für das leibliche Wohl 
sorgte der Elternverein. Es war ein ge-
mütliches Beisammensein. 

Ausflug am Himmel

Die gesamte PVS Kritzendorf nutzte 
den Fenstertag am 20. Juni, einen 

Ausflug am Himmel nach Wien zu ma-
chen. Bereits um 8:30 Uhr wurden trotz 
regnerischer Aussichten die Kinder mit 
3 angemieteten Autobussen auf den Co-
benzl gebracht. Nach einem kurzen Fuß-
weg war das Ziel, der Lebensbaumkreis 
am Himmel, erreicht. Jeder Schüler/
jede Schülerin suchte dort ihren eige-
nen Lebensbaum und informierte sich 
darüber. Es war ein gelungener Ausflug, 
an den wir noch lange denken werden. 

Die PVS Kritzendorf bedankt sich 
bei allen Kritzendorferinnen und 

Kritzendorfern für ihr Interesse und 
wünscht allen einen wunderschönen 
und erholsamen Sommer. 

 Susanne Doskoczil 

Am Freitag, dem 13. Juni traf sich 
die Schulgemeinschaft zum jähr-

lichen Sommerfest. Mit großem Enga-
gement gestalten die Lehrerinnen mit 
ihren SchülerInnen ein äußerst vielfäl-
tiges und unterhaltsames Programm. 
Nach einer lautstarken Eröffnung 
durch die Djembengruppe, musikali-
schen Beiträgen aus der Kooperation 
mit der Musikschule und einem kleinen 
Klavierkonzert von Lucia Kucharko (im 
Bild rechts oben), war die Zeit für das 
Theaterstück der 4. Klasse gekommen.
Nicht nur das Stift begab sich anläss-
lich des 900jährigen Bestehens auf 
eine Zeitreise, sondern auch die Schü-
lerInnen entführten das Publikum in 
verschiedene Jahrhunderte, wo sie 
auch den Kindern aus den anderen 
Klassen begegneten, die mit Liedern 
und Tänzen das Publikum unterhielten.
Danach wurden alle Gäste mit einem 
reichhaltigen Buffet, von den Eltern 
vorbereitet und organisiert, gestärkt. 
Besonders die Grillspezialitäten von 
Herrn Zeitz fanden wieder großen An-
klang. Als die letzten Gäste zu später 
Stunde das Schulhaus verließen, senk-
te sich die gewohnte Ruhe über das 
Gebäude. 

Vorbewerb der Safety-Tour 2014 

Zum wiederholten Male stellten sich 
die Kritzendorfer Kinder dem bun-

desweiten  Sicherheitsbewerb. 
Dabei wird den Teilnehmerinnen und 
den Teilnehmern auf spielerische Art 
und Weise das nötige Wissen für ent-
sprechendes Verhalten bei Notfällen 
vermittelt. Die Buben und Mädchen der 
4. Klasse zeigten als Team ihre Fähig-
keiten, absolvierten die vorgegebenen 
Übungen souverän und konnten sich am 
Ende des Vormittags über den ausge-
zeichneten 6. Platz freuen. 
Mit großer Freude durfte Alex aus der 3. 
Klasse den 1. Preis der Preisverlosung 
aus allen Teilnehmern mitnehmen: Ein  

wunderschönes neues Fahrrad. Mit ihm 
freuten sich nicht nur die Kinder, son-
dern auch Lehrerinnen Dipl.Päd. Sylvia 
Rabl und Dipl.Päd. Christa Großmayer.

Comic und Karikaturwettbewerb 

„Die Donau – im Strom der Ge-
schichten“ lautete das Thema 

des Zeichenwettbewerbs  des Karikatur-
museums Krems. 
Comic ist das Iden-
tifikationsmerkmal 
der Jugend, und in 
der Kinder- und Ju-
gendliteratur einer 
der Einstiegsmedi-
en zum Lesen. Die 
Arbeiten der Ge-
winnerInnen sind 
in digitaler Form 
am Flatscreen im 
Schaufenster des 
Karikaturmuseums 
Krems zu sehen. 
Nach einem zweistündigen Workshop 
versuchten sich auch alle SchülerIn-
nen im Comiczeichnen. Franziska Scho-
ber gewann in der Altersgruppe 6 – 10 
Jahren den Hauptpreis. Wir gratulieren 
sehr herzlich!           VD Ursula Mürwald

aus der
chuleS Schnuppertag in der

privaten Volksschule
Gartenservice
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öffentlichen Volksschule
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Die letzten Heimstunden im Juni 
haben bereits stattgefunden, das 

große Lager ist vorbereitet, der Som-
mer ist da! Und so schnell das alte 
Pfadfinderjahr vorübergegangen ist, 
so schnell wird auch der Herbst wieder 
ins Land ziehen und ein neues bringen! 
Deshalb schauen wir, die PfadfinderIn-
nen Kritzendorf-Höflein, schon jetzt 
mit großer Vorfreude gut zwei Mona-
te voraus und kündigen euch unse-
ren offiziellen Eröffnungstag für das 
Jahr 2014/15 an: Am Sonntag, dem 
14. September 2014, findet beim Pfad-
finderheim (Weißenhoferstraße 28-
32, Kritzendorf) zum zweiten Mal der 
Wettbewerb „Schlag dein Kind“ statt, 
dessen krönenden Abschluss das Er-
öffnungslagerfeuer darstellt. 

Angelehnt an eine bekannte Fernseh-
show können alle interessierten Kin-
der, Jugendlichen, Freunde und Eltern 
bei einem Geländespiel der Extraklas-
se mitmachen, das vor allem Geschick-
lichkeit, Mut, Wissen und Schnelligkeit 
erfordert. Die einzige Vorgabe dabei 
ist, dass jeweils ein/e junge/r Teilneh-
mer/in mit einer/m älteren Teilnehmer/
in ein Team bildet, das mit- bzw. ge-
geneinander spielt. Am Ende werden 
wir ja sehen, ob die junge oder die äl-
tere Generation die Nase vorne hat … 
Der Start ist zwischen 10.30 Uhr und 
12.00 Uhr beim Pfadfinderheim mög-
lich, um ca. 14.00 Uhr erfolgt dann 
die Siegerehrung im Rahmen des Er-
öffnungslagerfeuers auf unserem La-
gerfeuerplatz. Während der gesamten 

Zeit ist natürlich für Speis, Trank und 
gemütliche Stimmung gesorgt.
Also: Bringt eure Familien und Freunde 
mit, um am 14. September mit uns zu 
spielen und zu feiern! Alle sind herz-
lich willkommen!
Die regelmäßigen Heimstunden aller 
Stufen finden dann in der Woche nach 
dem Eröffnungstag jeweils zum ers-
ten Mal statt. Nähere Informationen 
zu den Altersgruppen und Heimstun-
denzeiten findet ihr ab Ende August 
auf unserer Homepage www.scout.at/
kritzendorf.
Bis dahin: Einen heißen, erholsamen 
Sommer und Gut Pfad!

Katharina Neuhofer

Ihre Anzeige bzw. 

Werbeeinschaltung in

       unser                       ritzendorf

Ihr Ansprechpartner: 
Gerhard Steinschütz 

0650-2892600 
agentur@steinschuetz.at

Wir kommen wieder 
am 25. 9. in Ihrem Postfach

K

14. September 2014: 
Eröffnung des neuen Pfadfinderjahres

Isabella Ahammer und der ehemalige 
Obmann des Komitees zur Kritzen-

dorfer Heimatpflege Sigi Stachelberger 
haben den Sprung ins Eheleben gewagt. 
Die Braut im Klosterneuburger Dirndl 
und der Bräutigam im Niederösterrei-
chischen Festtagsanzug. Als Trauzeu-
gen fungierten die Wirten vom Heurigen 
Resperger Barbara und Richard Cudy. 
Ausgiebig gefeiert wurde im Flexleiten-
hof Karlsburger-Kreps.
Unser Kritzendorf wünscht ein glückli-
ches Familienleben, sowie Gesundheit 
und ein harmonisches Zusammensein.

GeSt

Im Klosterneuburger 
Dirndl unter die Haube

Die engagierten Natur-Kunst-Ver-
mittlerinnen Edith Czernilofsky 

und Augustine Mühlehner feierten 
am Pfingstmontag in ihrem Naturgar-
ten am Bahnhof Kritzendorf ein un-
gewöhnliches Geburtstagsfest: zu-
sammen sind sie 130 Jahre jung. 
Geboten wurde eine Naturführung 
in die Au mit Vogelstimmen-Lau-
schen, eine Bäume-Exkursion und 
Live-Musik. Die bekannte Klosterneu-
burg-Kritzendorfer „Grenzgängerin“ 
Martina Reinhart signierte ihr neu er-
schienenes Kunstbuch. Auf Grund des 
großen Erfolgs ist eine Wiederholung 
nicht ausgeschlossen.
Ab sofort Anmeldung für Kräuterfüh-
rungen, Kräuterwerkstatt am Bahnhof, 
Vogelstimmenhören. 
0664 86 68 990 od. 0676 888 74 500
Wir gestalten Kräuterbüscherl als klei-
ne Naturkunstwerke!

Augustine Mühlehner

Ein ungewöhnliches Geburtstagsfest

Senkgrubenräumung
Robert Schneckenleitner

Tel. 0664-5527314 oder 02243-24458
3420 Kritzendorf, Bahngasse 12

Martinstraße 151
3400 Klosterneuburg

Tel. 0664 / 89 43 561
chris.groessing@gmx.at

Brennholz
Baumschnitt
Gartenservice

Tischlerei 
Grössing
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Sie haben sich mittlerweile zu 
einem Schlager etabliert und 
erfreuen sich großer Beliebt-

heit. Die Rede ist von den begehrten 
Fleischlaberln. Jedes Jahr pilgern die 
Kritzendorfer zum Feuerwehrhaus, um 
sich kulinarisch verwöhnen zu lassen. 
Neben den bekannten Laberln haben 
sich die Feuerwehrmitglieder ganz be-
sondere Schmankerl einfallen lassen: 
Am Samstag wurden Winzersteaks 
serviert und einen Tag später wurde 
Spanferkel kredenzt.  
Der Feuerwehrheurigen ist für den Er-
halt der feuerwehrtechnischen Gerät-
schaften sowie Fahrzeugen dringend 
notwendig. Mit der Erlöse aus dem 

3-Tages-Betrieb werden wichtige Aus-
rüstungsgegenstände angekauft, um 
selbst die schwierigsten Einsatzher-
ausforderungen zu meistern. In Kürze 
steht eine Fahrzeuganschaffung an, da 
das 30 Jahre alte Tanklöschfahrzeug 
zwar hervorragende Dienste geleistet 
hat, aber die Reparaturen jedes Jahr 
tiefe Löcher ins Feuerwehrbudget rei-
ßen. Eine weitere „Baustelle“ ist das 
desolate Feuerwehrhaus. Kommandant 
Peter Dussmann: „Unser Haus hat be-
reits über 120 Jahre auf dem Buckel 
und ist dementsprechend baufällig. Da 
eine Sanierung nicht ökonomisch ist, 
werden wir uns auf einen Neubau ein-
stellen müssen.“                     A. Nittner

Container
Mietlager 96,-

E pro Monat

inkl. MwSt

T: 0664 - 202 19 19 M: mietlager@a1.net www.mietlager.at
L 5,8m x B 2,3m x H 2,37m  = 13,2m² = 32,7m³

Szöke & Co Ges.m.b.H., 2104 Spillern, Industriegebiet, Wiener Straße 200
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Fotos: Karl Waltschek

auf Sardinien
Die Frühlingsreise der Kritzendorfer Senioren führte 

sie heuer auf die italienische Insel Sardinien. Nach 
einem zweistündigen Flug wurden wir nach einem 

kurzen Transfer im Hotel von der Reiseleitung des Veran-
stalters empfangen. Das Hotel liegt in unmittelbarer Nähe 
der weltberühmten Costa Smeralda. Ein Informationsge-
spräch sowie das Abendessen beendete den ersten Tag. Die 
Sehenswürdigkeiten der Insel wurden uns im Laufe unseres 
Aufenthaltes nähergebracht. Das Klima war typisch medi-
terran, sodass sich die schöne Landschaft gerade in den 
Frühlingsmonaten von ihrer charmantesten Seite zeigte. 
Die Insel ist von Nuraghen, steinerne Zeugen einer uralten 
Kultur, übersäht. Schöne Sakralbauten, befestigte Städte 
sowie mächtige Burgen sind mittelalterliche Zeitzeugen. 
Die Höhepunkte der Reise waren ein Ausflug in das Herz 
der Gallura mit ihren weitläufigen Korkeichenwäldern. Na-
türlich wurde uns die Verarbeitung der Korkrinde gezeigt. 
An einem anderen Tag besuchten wir das weltberühmte Hir-
tendorf „Murales“. Die Häuser sind mit großformatigen Bil-
der bemalt – ein Protest gegen den damaligen politischen 
Unmut der Hirten. Zum Abschluss gab es ein typisches Hir-
ten-Mittagessen in rustikaler Atmosphäre. Ein Besuch der 
Nachbarinsel Korsika entfiel wegen Schlechtwetters.

Karl Waltschek

Kritzendorfer      Senioren

Bauen Sie auf uns ...

Bereits ab 1m3 liefern wir Ihnen erstklassige kontrollierte Beton-
qualität - und das innerhalb eines Tages. Mit unseren prakti-
schen Pumpfahrzeugen wird Ihr Beton auch an schwer zugäng-
lichen Stellen eingebracht. Gerne liefern wir Ihnen auch einen
unserer innovativen Baustoffe wie Aaton®, Stahlfaserbeton
oder CEMEX Fließestrich.

Beratung & Verkauf: Franz Rimpler, Mobil 0664/1219868
Lieferbeton GmbH, Schüttaustraße 6, 3400 Klosterneuburg
Zentrale Bestellannahme: Tel. 050543-21000

www.cemex.at

in Sachen Transportbeton und Pumpleistungen!

Dein Friseur in KritzenDorF

Hauptstrasse 131
tel. 02243 - 24412

Salon Hans

Traditioneller Feuerwehrheurigen 
war großer Erfolg

oben: Das Spanferkel war im Nu weg.

Bild links: Viele Prominente fanden sich 
am Sonntag bei der Feldmesse ein.

unten: Die berühmten Fleischlaberl
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FRÜHSCHOPPEN
Sonntag, 29. Juni 2014
Feldmesse 10:00 Uhr
anschließend Frühschoppen
mit der Marktmusik Vasoldsberg

Hauptstraße 20
3420 Kritzendorf 
Telefon: +43 (0) 2243 460-0

www.bbkritz.at

• Reisemobile neu und gebraucht – Verkauf und Vermietung
• Klein LKW-Vermietung (Führerschein B)
• Einstellplätze und Garagierung (für Autos, Reisemobile, ...)                        

Doskoczil Hans
3420 Kritzendorf, Bahnhofplatz 16
www.wohnmobile-eura.at

Tel.: 02243-33948 od. 0676-7084523
 e-Mail: eura@aon.at 

Zum dritten Mal fand am 14. und 
15. Mai 2014 in unserem Haus die 

Schlagerparade statt. Das zweistündi-
ge Programm wurde von den Mitarbei-
tern gestaltet und zu 23 Liedern wie 
„Die Reblaus“ von Hans Moser, „So 
schön kann doch kein Mann sein“ von 
Gitte und „Mama Loo“ von Les Humph-
ries Singers gesungen. Die Bewohner,  
Angehörige und Mitarbeiter klatsch-
ten und tanzten zu den unvergessenen 
Schlagern. Das Lied „Wir sind eine gro-
ße Familie“ bildete den Abschluss der 
sehr gut gelungenen Veranstaltung 
und es wurde mit Begeisterung nach 
Zugaben gerufen. An der Fortsetzung 
des Programms wird schon wieder ge-
arbeitet.

Robert Walenta

In der Kapelle des Alten- und Pfle-
geheimes der Barmherzigen Brüder 

Kritzendorf fand am 16. Juni um 19 Uhr 
ein hörenswertes Gospel-Konzert des 
Kritzendorfer Vitus-Chor statt. Unter 
der Leitung von Hedwig Schmidhu-
ber, begleitet am Klavier von Walter 
Schmidhuber, erlebten die zahlreich 
anwesenden Personen eine musika-
lische Darbietung von höchstem Ni-
veau. Frau Schmidhuber dirigiert nicht 
den Chor – sie lebt den Chor und die 
Musik – und jedes einzelne Chormit-
glied lebt mit ihr.
Tosender Applaus war nur ein kleines 
„Dankeschön“ für die Arbeit und den 
Zeitaufwand jedes einzelnen Chor-
mitgliedes, um diese sehr schöne und 
stimmungsvolle Darbietung möglich 
zu machen.
Hörenswert – sehenswert – einmalig.

Robert Hölzl

Tolle Schlagerparade bei den Barmherzigen Brüder

Hörenswertes 
Gospel-Konzert

Fo
to

: B
ar

m
h

er
zi

g
e 

B
rü

d
er



21Ausgabe_3_2014Kritzendorfunser20

GastronomieKunsere
ritzendorfer

Von 10 bis 22 Uhr geöffnet – Küche bis 21 Uhr 
Montag Ruhetag

von Dienstag bis Samstag Mittagsmenü
täglich frische Hausmannskost und Saisongerichte

 jeden Sonntag Buffet in den Monaten Juli und August 
Feiern aller Art bis 35 Personen

Strombad Kritzendorf, Donaulände 15 
Tel. 0676 - 524 92 36

Lokalempfehlung in der Zeitschrift

                          2013

Kritzendorf braucht ein Herz – ein Café – einen Treff-
punkt! So überzeugte Kirstie Riedl die Gemeinde Klos-

terneuburg von ihrem einmaligen Café Konzept. Kirstie, so 
wird sie gerne angesprochen, eine gebürtige Engländerin, 
die seit nun 10 Jahren mit ihrem Mann Robert und den bei-
den Kindern Samuel und Ellen in Kritzendorf ihre neue Hei-
mat gefunden hat, wird ihr Engagement bald nicht mehr 
internationalen Konzernen zur Verfügung stellen, sondern 
ab September endlich ihren langjährigen Traum, sich in der 
Gastronomie im Amtshaus Kritzendorf selbständig zu ma-
chen, verwirklichen. Auf die Frage warum das Café gerade 
„Ribisel – The Redcurrant Cafe“ heißen wird, so wird die 
Identifikation zu Kritzendorfs kulinarischen Erbes, der Krit-
zendorfer Ribisel beim Frühstück, warmen Mittagsgerich-
ten und natürlich bei hausgemachten Nachspeisen würdig 
Tribut gezollt. Natürlich darf für Kirstie ein kleines Stück 
englischer Heimat nicht zu kurz kommen. „Ich werde das 
Beste aus Kritzendorf und Umgebung mit einigen sehr 
berühmten englischen Traditionen und viel Leidenschaft 
vereinen und einen herzlichen, erfrischenden Treffpunkt, 
in einem Ort mit viel Tradition für Jung und Alt schaffen!“ 
meint die engagierte Unternehmerin.                            GeSt
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Ribisel – The Redcurrant Cafe

Ortsvorsteher Franz Resperger und Vizebgm. Richard Raz 
freuen sich mit der Familie Riedl – Kirstie, Robert, den 
Kindern Ellen und Samuel – auf die baldige Eröffnung des 
neuen Café im Amtshaus.

Unser Kritzendorfer Original Walter „Lali“ Eisenmann 
gab am 14. Juni einen verspäteten Hochwasser-Hilfe-

Auftritt im Cafe-Restaurant Fischer.
Das durch die Naturkatastrophe 2013 schwer betroffene 
Lokal, speziell im Küchen- und Gästebereich, ist wieder-
erstanden. Bei Stelze und Schnitzel vom Feinsten wurde 
geschmaust, unterbrochen durch die urigen Darbietungen 
von Lali, der die anwesenden Gäste bestens unterhalten 
hat, wollte dieser Abend nicht enden ...

Robert Hölzl

Eine spannende Aktion bietet Brigitta Mo-
retti ihren Gästen während der Weltmeis-

terschaft. Die Spiele um 18 Uhr werden von 
Montag bis Samstag live übertragen und bei 
jedem Tor gibt es Getränke zum 1/2 Preis. 
Da hoffen wir auf torreiche Spiele.           GeSt

Der wunderschöne Saal im Höfleiner Gasthaus Roter 
Hahn bietet sich für Familienfeste bis zu 50 Personen 

geradezu an. Ilona und Reszö bieten dazu ein feuriges Buf-
fet mit ungarischen, 
aber auch österreichi-
schen Schmankerln.

           Reservierungen werden 
unter 02243 80097 
gerne angenommen.

GeSt

XLARGETREFFl
Kritzendorf • Durchstichstraße 1 

gegenüber Textil Müller

 Öffnungszeiten: 
 Montag – Freitag 10 – 19 Uhr
 Samstag  10 – 18 Uhr
 Sonn- und Feiertag geschlossen
    

! Mittagsmenü von Montag bis Freitag !

www.autohaus-tatzer.at

Familie Offmüller • 3420 Kritzendorf  • Am Silbersee1
Öffnungszeiten: ganzjährig ab 9:00 Uhr, • Dienstag u. Mittwoch Ruhetag

jeder 1. Sonntag im Monat
Grillhühner vom Gartengrill

 6.  Juli, 3. August, 7. September
jeweils Mittags von 11.30 bis 14.00 Uhr 

solange der Vorrat reicht

Der Juli
Sparerib‘s vom Holzkohlengrill

   Samstag 5., 12., 19. und 26. Juli 
  jeweils ab 17 Uhr

Der August bis Mitte September

Stelze mit Krautsalat und Knödel
   Samstag 2., 9., 16., 23. u. 30.  August

Samstag 6. und 13.  September
jeweils ab 17 Uhr

Bitte um Voranmeldung – 02243 24442

www.gasthaus-am-silbersee.at

Kiosk im Strombad-Rondeau 
täglich von 7 bis 19 Uhr geöffnet

Ludwig Ehrenstrasser hat seinen Kiosk im Strombad-
Rondeau wieder täglich von 7 bis 19 Uhr durchgehend 
geöffnet (auch an Sonn- und Feiertagen).
Frisches Gebäck, Konditorwaren, Kaffee, Imbisse, 
Milchprodukte, Eis, Getränke sowie Zeitschriften und 
verschiedene Frühstücksvarianten werden angeboten.  
Auf 40 Sitzplätzen kann man im Freien Kuchen und Kaf-
fee in Ruhe genießen. Für Weinliebhaber gibt es ein gu-
tes Weinsortiment der Winzer aus Kritzendorf.
Auf Ihr Kommen freuen sich 

Ludwig Ehrenstrasser und sein Team!

Mundartgedichte & Stelzen

Happy Goal im XLargeTreff.

Feurige Feste feiern 

Gasthaus Roter Hahn
• ungarische & östereichische 
 Spezialitäten
•  Familien- und Firmenfeiern
 bis 50 Personen

ab 8 Uhr geöffnet, Dienstag Ruhetag

Höflein a. d. Donau | Hauptstraße 117
Tel. 02243 - 80 097 | www.gasthaus-roterhahn.at 

Fotos: Susanne Ohnewas
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Es ist immer das Wetter, dass derartige Veranstaltungen 
ins Wanken bringt. Aber diesmal ist es wieder gelungen. 

Trotz Terminverschiebung fanden zahlreiche Gäste den Weg 
zum Strombad-Pavillon.
Schmackhafte Brote mit Aufstrich von der Firma Rest aus 
Höflein gaben die nötige „Unterlage“ um sich bei den erlese-
nen Weinen der Kritzendorfer Winzer durchzukosten. Eifrig 
wurden die Wein-Kostproben-Gutscheine, abgedruckt in der 
Zeitung „unser Kritzendorf“, eingelöst. Das einmalige Ambi-
ente des Strombades und die Donaunähe gaben dieser Ver-
anstaltung den entsprechenden Rahmen.
Man kann einfach nur „Danke“ sagen an die Organisatoren 
und teilnehmenden Betriebe, es war sehr schön, es hat uns 
sehr gefreut.

Robert Hölzl

Jeder Gast im SchankKulturKeller 
IraSanda durfte seinen Wunsch 

auf einen Zettel schreiben. Dieser 
wurde dann unter Trommelbeglei-
tung in die Flammen geworfen. Durch 
scharmanische Rituale und gewagte 
Feuersprünge sollte jeder Wunsch in 
Erfüllung gehen. Ob dies geschehen ist 
war bei Redaktionsschluss noch nicht 
bekannt. Es war aber auf alle Fälle ein 
unterhaltsamer Abend in Höflein.

GeSt

Am Sonntag, den 22. Juni, unterbrach die Kritzendorfer 
Sängerrunde mit ihrer traditionellen Liedertafel die Do-

minanz des Weltfußballs und unterhielt gemeinsam mit den 
Gästen des Kammerchors Albert Reiter aus Waidhofen an 
der Thaya die anwesenden Zuhörer und -seher köstlich.

Waidhofen im Spiel mit Kritzendorf – Gott sei Dank beschrei-
ben wir in diesen Wochen damit kein Fußball-Ereignis, obwohl 
natürlich die Teilnahme einer Waidhofener oder Kritzendor-
fer Mannschaft an der Weltmeisterschaft in Brasilien einen 
gewissen Charme hätte. Nein, das Spiel der beiden Orte war 
ein musikalisches, unterhaltsames und bisweilen auch span-
nendes: Atemlos wurden die Zuhörer mit der Beantwortung 
von wichtigen Fragen unter Spannung gehalten wie „Wird 
demnächst Wodka in den Apotheken gegen Rezeptgebühr in 
beliebigen Mengen erhältlich sein?“ oder „Sind die Beatles 
tatsächlich ins Waldviertel übersiedelt?“ oder auch „Was 
traut sich eine Nonne trotz der gestrengen Priorin?“.
Damit war für Gesprächsstoff in der Pause und nach der Auf-
führung bei Brötchen und Kritzendorfer Wein gesorgt. Die 
Kritzendorfer konnten unter Einbeziehung der Waidhofener 
Gäste fröhlich zusammenrücken. Der Chorleiter der Kritzen-
dorfer Sängerrunde Christoph Eberhardt fasste zufrieden 
zusammen: „Bei Musik und Geselligkeit gab es zwischen 
Waidhofen und Kritzendorf kein Eigentor und kein Foul, son-
dern einen klaren Sieger: Das Kritzendorfer Publikum, das 
die Sängerinnen und Sänger begeisterte und sich im Gegen-
zug begeistern ließ!“

T. Kasa

Heurigenkalender

bis 06. 07.:  Ubl-Doschek

28. 06. – 13. 07.:  Steininger

11. 07. – 03. 08.:  Vitovec

16. 07. – 27. 07.:  Ubl-Doschek

18. 07. – 27. 07.:  Karlsburger-Kreps

26. 07. – 10. 08.:  Resperger

08. 08. – 23. 08.: Ubl-Schober

14. 08. – 24. 08.:  Vitovec

15. 08. – 24. 08.:  Hauerhof

15. 08. – 30. 08.:  Karlsburger-Kreps

27. 08. – 21. 09.:  Ubl-Doschek

30. 08. – 14. 09.:  Steininger

01. 09. – 07. 09.:  Karlsburger-Kreps

12. 09. – 12. 10.:  Vitovec

19. 09. – 28. 09.:  Hauerhof

Kunser
ritzendorfer

Ausgsteckt im 
FLEXLEITENHOF

18. bis 27. Juli
15. bis 30. August 

1. bis 7. September
 Wochentags ab 16 Uhr

Sonn- und Feiertag ab 12 Uhr
Reservierungen: 0664 422 4710

Kritzendorf, Flexleitengasse 4-6
www.flexleitenhof.at

Weinkost am DonaustrandStatt ernster Bälle flogen fröhliche Noten – 
WM-Auszeit in Kritzendorf

Schamanisches Feuerritual 
bei IraSanda in Höflein
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IraSanda
SchankKulturRaum
Raum für Köstlichkeiten  & Festlichkeiten

10. – 13.  Juli  
17. – 20.  Juli    
13. – 17.  August

Höflein an der Donau • Schulgasse 7
0676 950 78 47 • office@irasanda.at

www.irasanda.at

Ausg‘steckt

Prost: Christa Szöke, Franz Szöke, Richard 
Raz, Franz Resperger, Brigitte Szöke, Günter 
Steindorfer, Michaela Raz 

Bevorzugten den Stehtisch: Thomas 
Konsel, David Friedl und Markus Holler 

Die Kritzendorfer Winzer konnten 
mit der Veranstaltung auf alle 

Fälle zufrieden sein.

Wie ein Geist 
schwebt Brigitta 
Moretti beim 
Feuersprung 
über den Flammen

BATA-Delikatessen-Manufaktur Handel GmbH 
3420 Kritzendorf, Hadersfelder Str. 31a

Telefon: 02243 - 24846 oder 0664 - 381 0394
office@bata-delikatessen.at • www.bata-delikatessen.at

Frischfleisch vom schottischen Hochlandrind
Rinderschinken mit Rosmarin, Pastrami, 

Bratwürste, Käsekrainer, Cabanossi, Chorizo,
Salami, Sugo & Rillettes – alles vom Hochlandrind

Hormonfreies, langsam gewachsenes, stressfrei 
geschlachtetes, ausreichend gereiftes Rindfleisch aus NÖ

Nähstube 
Christine Hölbling
3420 Kritzendorf • Beethovengasse 6
Tel.: 02243 - 25914
Dienstag: 8 – 15h 
Mittwoch: 8 – 13h + 15 – 19h
Donnerstag: 8 – 15h
oder nach telefonischer Vereinbarung
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Um die Wahl des richtigen Lichtschutzfaktors zu erleichtern, sind 
die gemessenen Lichtschutzfaktoren in Kategorien eingeteilt: 
Etikettauszeichnungen:
• Niedriges Schutzniveau (Lichtschutzfaktor 6-10)
• Mittleres Schutzniveau (Lichtschutzfaktor 15-25)
• Hohes Schutzniveau (Lichtschutzfaktor 30-50)
• Sehr hohes Schutzniveau (Lichtschutzfaktor 50+)

Checkliste für den Kauf von Sonnencreme
Lichtschutzfaktor: Je heller der Hauttyp und je intensiver die 
Sonneneinstrahlung, desto höher sollte der UVB-Schutz sein. 
Im Zweifel gilt: Lieber zum höheren Schutz greifen.
UVA-Schutz: Die UVA-Kennzeichnung garantiert, dass der 
UVA-Schutz mindestens ein Drittel des UVB-Schutzes beträgt. 
Wasserfest: Wer sich viel im Wasser aufhält oder Wassersport, 
wie etwa Wasserball, Surfen, Segeln, … betreibt, sollte zu ei-
nem wasserfesten Mittel greifen. 
Kinder: Sonnenschutzmittel für Kinder sind nicht nur speziell 
für Kinderhaut formuliert, sondern auch kindgerecht beim Ein-
cremen, etwa mit Farben oder zum Sprühen. Lotion, Spray oder 
Creme? Das hängt von den persönlichen Bedürfnissen und dem 
persönlichen Geschmack ab. Lotionen und Sprays ziehen oft 
schneller ein als Cremes.

Einen Sonnenbrand behandeln
Zeigen sich die ersten Symptome eines Sonnenbrandes, soll-
ten Sie sofort reagieren. Auf keinen Fall sollten Sie abwarten, 
ob der Sonnenbrand noch schlimmer wird oder ob es bei einer 
kleinen Rötung bleibt. Empfehlenswert ist es, bei den ersten 
Anzeichen, etwa wenn Sie merken, dass die Haut spannt, 1000 
Milligramm Acetylsalicylsäure einzunehmen. Der Wirkstoff 
hemmt die Entzündungsbotenstoffe und kann somit eine Ver-
schlimmerung des Sonnenbrandes verhindern.
Empfehlenswert sind außerdem Gels oder Lotionen mit Hydro-
cortison, die Sie – je nach Dosierung – rezeptfrei in der Apothe-
ke bekommen. Bei heftigeren Symptomen wie einer Blasenbil-
dung oder Fieber sollten Sie einen Arzt aufsuchen. Dieser kann 
Ihnen bei Bedarf stärkere Medikamente verschreiben.

Quelle: BM für Gesundheit

Unser Leistungsumfang
•	 Manuelle	Medizin	(Chirotherapie)
•	 Neuraltherapie	•	Schmerztherapie	•	Infusionstherapie
•	 Orthopädische	Operationen	•	Ambulante	Operationen
•	 Operationsnachbehandlungen
•	 Therapeutische	Lokalanästhesie	(Infiltrationstherapie)
•	 Kinderorthopädie	–	Hüftuntersuchungen
	 –		Fußfehlstellungen	–	Haltungsschäden
•	 Säuglingsuntersuchung	•	Mutter-Kind-Pass
•	 Osteoporose	Beratung	und	Therapie
•	 Ultraschalluntersuchungen	der	Gelenke	und	Weichteile
•	 Skoliosebehandlung	und	Diagnostik
•	 Modelleinlagen,	Heilbehelfe	und	Mieder
•	 Prothesen	und	Apparate	
•	 Orthopädische	Schuhversorgung	•	Diabetischer	Fuß	
•	 Neuroorthopädie	•	Rehabilitationsbehandlung
•	 Kurberatung	•	Ergonomische	Beratung
•	 Orthopädisch	rheumatologische	Behandlung
•	 Homöopathie	•	Sportorthopädische	Beratung

Physikalische Therapie 
im Rahmen orthopädischer Rehabilitation
•	Extensionsbehandlung	der	Lenden-	u.	Halswirbelsäule
•	Galvanisches	Zellenbad	•	Impulsgalvanisation	
•	Galvanisation	•	Jontophorese
•	Schwell-,	Exponential-	und	Interferenzstrom
•	Ultraschall	•	Heilmassage,	Ganzkörpermassage
•	Rückenschule	•	Dorn-Breuss-Massage	
•	Craniosacraltherapie

Facharzt	für	Orthopädie	und	orthopädische	Chirurgie
www.arzt-stockerau.at

3420 Kritzendorf 
	 Hauptstraße	106

Tel.	02243–26	337
Ordinationszeiten:	
	 Di	u.	Fr	15	–	18	Uhr

Wahlarzt	für	ALLE	KASSEN

Anmeldung	für	Kritzendorf	
auch	in	Stockerau	möglich

2000 Stockerau 
	 Theresia	Pampichlerstraße	1

Tel.	02266–62	850
Ordinationszeiten:	
	 Mo,	Mi,	Do	9	–	11	und	
	 14.30	–	18	Uhr,	Fr	9	–	11	Uhr

Vertragsarzt	für:	BVA,	KFA,	VA,	SVA
Wahlarzt	für	die	
Gebietskrankenkassen

Dr. Erwin PlattnerTipps zur richtigen Anwendung 
von Sonnenschutzmitteln

Andrea Matyas
3420 Kritzendorf • Hauptstraße 102

(Ordination Dr. Kaufmann)

Tel.: 0664 - 512 78 73
a.matyas-massage@gmx.at

Termine nach Vereinbarung!

Sonnencreme wird im Sommer gleich mehrmals täglich 
auf die Haut aufgetragen. Unsere Haut ist jedoch keine 
undurchlässige Plastikfolie. Sie hat Poren und nimmt die 

Inhaltsstoffe der Sonnencreme teilweise auf. Herkömmliche 
Sonnencremes enthalten aber viele gesundheitsschädliche 
Chemikalien, die über die Haut in den Organismus gelangen 
und dort unsere Entgiftungsorgane (Leber, Nieren, Darm) be-
lasten. Auf diese Stoffe sollte man besser verzichten. Denn 
schließlich will man sich mit der Sonnencreme schützen und 
nicht etwa krank machen.

Richtig eincremen
Nur wer richtig eingecremt ist, hat einen ausreichenden Schutz. 
Fachleute empfehlen zwei Milligramm Sonnenschutzmittel pro 
Quadratzentimeter. Außerdem muss das Sonnenschutzmittel 
an Hauttyp und Anwendungszweck angepasst sein.

Kennzeichnung beachten
Je länger der Aufenthalt in der Sonne, desto höher sollten 
UVB-Lichtschutzfaktor und UVA-Schutz sein. Auf EU-Ebene 
wurde ein genormtes Logo eingeführt, welches die Auswahl 
des passenden Sonnenschutzmittels vereinfacht. Produkte, 
deren UVA-Schutz mindestens ein Drittel des UVB-Schutzes 
beträgt, dürfen das Siegel UVA tragen. Diese Auszeichnung er-
setzt die Bezeichnung „Australischer Standard“.

Zusatzkennzeichnung für UVB
Der Lichtschutzfaktor, auch LSF, Sonnenschutzfaktor, Sun Pro-
tection Factor oder SPF, ist ein Maß für die Wirksamkeit der 
UVB-Filter. UVB-Strahlen sind sehr energiereich und durchdrin-
gen die oberste Hautschicht. Dort regen sie die pigmentbilden-
den Zellen (Melanozyten) zur vermehrten Melanin-Bildung an, 
das die Haut vor den eindringenden Sonnenstrahlen schützt. 
Die Haut wird dadurch braun. UVB-Strahlen verursachen auch 
Sonnenbrand und schädigen die Erbsubstanz (DNS) der Haut.
Der Lichtschutzfaktor gibt an, wie stark die Sonnencreme vor 
den UVB-Strahlen schützt und damit die Zeit verlängert, bis 
eine Rötung der Haut in der Sonne auftritt. Sonnenschutzmit-
tel müssen mindestens einen Lichtschutzfaktor 6 aufweisen.

www.stadtapoklbg.at

Öffnungszeiten:
Mo- Fr: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr und 14.00 Uhr- 18.00 Uhr
Sa: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr 
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Wir sind stets um Sie bemüht!

Gesundheitunsere
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Massagefachinstitut

Martina Schwarz

Hauptstraße 138
3420 Kritzendorf
% 02243 / 34 725 
0650 / 55 20 505

www.massage-kritzendorf.at
Terminvereinbarung 

erbeten!

Tierarztpraxis 
Kritzendorf

Dipl. T ierärztin

Andrea 
Pecha
Ordinationszeiten:
	 Montag:	 10	–	12	und	17	–	19	Uhr
	 Dienstag:	 10	–	12	Uhr
	 Donnerstag:	 17	–	19	Uhr
	 Freitag:	 10	–	12	Uhr
	 Samstag:		 10	–	12	Uhr
	 sowie	nach	tel.	Vereinbarung

Notdienst 0–2400: 0664 855 47 22
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Jubiläumsturnier: 60. Goldene Rose der Stadt Tulln 
präsentiert von „Sicherheitstechnik www.herbist.at“. ÖTV Kat. 2 / Preisgeld Euro 10.000,–

Der Tennisclub Tulln lädt zum Jubiläumsturnier. Heuer 
findet die 60. Auflage des Turniers um die Goldene 

Rose der Stadt Tulln statt.
Diesmal wird es ein Herrenturnier der ÖTV Kat. 2 mit 
 einem Preisgeld von 10.000 Euro geben. Weiters finden 
ein Herren ITN Turnier und 2 Side Events im Rahmen des 
5. Tennisbezirksfestes statt.

Der Tullnerfelder Kulturverein präsentiert in Kooperation 
mit dem TC Tulln:
Donnerstag, 14. August:
Österreichischer Abend mit Mike Korner 
Samstag, 16. August
Italienischer Abend mit Domenico Limardo
Preise inkl. Buffet € 20,–/ Karten bei OE-Ticket und MVM

Am Donnerstag, den 14. August, findet ein österreichischer 
Abend, gesponsert von HB24, (Gerhard Heinrich), mit dem 
bekannten Musiker Mike Korner (die3) statt und am Sams-
tag, den 17. August, wird Domenico Limardo, gesponsert 
von Sport Duo Ingrid Weiss mann, bei einem italienischen 
Abend die Gäste unterhalten. 
Bei beiden Events werden österreichische und italienische 
Schmankerl aus Hermann Raab‘s Küche als Buffet serviert.
Ein besonderer Dank gilt unserem Hauptsponsor Josef 
Herbist/www.herbist.at!
Wir danken unseren weiteren Sponsoren: 
Troll Cosmetics, die Stadtgemeinde Tulln, Sportland NÖ, 
Tennisstüberl Hermann Raab, Weinbau Ferdinand Stadler, 
Schlumberger, Die Sonnenapotheke, BMW-Plattner und 
Lintner Dach.
Im Rahmen des Tennisquiz werden Preise im Wert vom 
mehr als € 5.000,– verlost! Die Schluß-Verlosung fin-
det diesmal am Sonntag vor der Siegerehrung statt. Das 
Team um Hermann Raab (Tennisstüberl) wird die Gäste in 

gewohnter Weise mit kulinarischen Schmankerln verwöh-
nen. Das TC Team wird mit köstlichen Weinen und Mixed 
Getränke sowie Sekt und Prosecco und selbstgemachten 
Mehlspeisen die Abende abrunden.

Achtung neu: Jede Eintrittskarte ist ein € 2,– Gutschein 
von Taxi Schaufler in Tulln

Wir informieren Sie auch gerne per Kultur-Newsletter – 
einfach anmelden: ticketshop@mvmfm.at
Das komplette Programm finden Sie auf: www.mvmfm.at 
www.tullnerfelder-kulturverein.at 
Karten:  ticketshop@mvmfm.at – OE Ticket 01 96 096
Info: 0699 11 72 32 48 – Martina Müllner  

Franz Müllner

Blumen für jeden Anlass                                     Gräberbetreuung              Felbermayer                                Sabina und Leopold
3400 Klosterneuburg, Martinstraße 94 / Friedhof Untere Stadt

Telefon 02243 / 337 01

Hochzeitsfloristik
Dekorationen

Kränze und Bukette
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90. Geburtstag Helene Lüftl

Am 20. 5. feierte Helene Lüftl im Pflegeheim Barmher-
zige Brüder ihren 90. Geburtstag. Zum Gratulieren ka-

men der Ortsvorsteher Franz Resperger, Dir. Dietmar Sto-
ckinger, kfm Dir. Karin Schmidt, PDir. Maria Glawogger

Robert Walenta

Bei den Barmherzigen Brüdern feierte auch Irmgard 
Mayer am 15. 3. ihren 90. Geburtstag. Ortsvorsteher 

Franz Resperger überbrachte die Glückwünsche der Stadt-
gemeinde Klosterneuburg. 

Robert Walenta

Das ehemalige Mitglied der FF Kritzendorf Walter Hus-
sek feiert am 10. 5. 2014 mit seiner Gattin Evelyne die 

goldene Hochzeit. Ortsvorsteher Franz Resperger gratu-
lierte dem „goldenen Ehepaar“.                                     GeSt

Wir gratulieren!
95. Geburtstag Irmgard Mayer

Goldene Hochzeit Ehepaar HussekEhepaar Sappert feierte den 70er
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ALLE DUNKLER

B

C

Ihren gemeinsa-
men 70. Geburtstag 

feierte kürzlich der 
Obmann des Kritzen-
dorfer und Höfleiner 
Kameradschaftsbun-
des Leo Sappert und 
seine  Gattin Hermine. 
Die Jubilare luden zu 
einem Empfang in den 
Höfleiner Kulturkeller, 
wo viele Freunde den 
Geburtstagskindern 
gratulierten und sie 
hoch leben ließen. 
Ich möchte auf diesem 
Wege dem Ehepaar 
für ihr gesellschaft-
liches Engagement 
recht herzlich danken 
und wünsche weiter-
hin viel Gesundheit 
und Freude.

Euer Ortsvorsteher 
Franz Resperger

Foto: Karl Waltschek 

Sa, 16. August

Österreichischer Abend 
mit Mike Korner

TICKETS: ticketshop@mvmfm.at
INFOLINE: 0699 | 11 72 32 48 mvmfm.at

Italienischer Abend 
mit Domenico Limardo 

60. Goldene Rose

der Stadt Tulln

Do, 14. August

ab 19 Uhr - inkl. Buffet - Ticketpreis: € 20,-




